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Arbeitsauftrag 

SuS ordnen verschiedene Wanderland-Routen ihrer Kategorie (lokal, regional, 
national) und ihren Beschreibungen zu. Sie entwerfen eine eigene lokale Route 
und ein passendes Signet.  
Anschliessend lernen die SuS die Via Alpina und den Jakobsweg kennen und 
lösen Aufgaben dazu. 

Ziel 

 SuS werden sich bewusst, dass es eine Auswahl von besonders attraktiven 
Wandervorschlägen gibt, die speziell signalisiert werden und lernen einige 
kennen. 

 SuS erkunden, was die Via Alpina und der Jakobsweg sind und wie sie durch 
die Schweiz verlaufen. 

Material 
 Informationen für die Lehrperson 
 Schere und Leim 
 Musterlösung 

Sozialform EA / PA 

Zeit 30‘ 

Zusätzliche Informationen:

 www.wanderland.ch
 https://www.wandern.ch/
 Jakobsweg: https://www.jakobsweg.ch/de/eu/ch/
 Via Alpina: http://www.via-alpina.org/

http://www.wanderland.ch/
https://www.wandern.ch/
https://www.jakobsweg.ch/de/eu/ch/
http://www.via-alpina.org/
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Wanderland - Routen 

Wanderland-Routen sind speziell gekennzeichnete Wanderungen, die besonders schön 
sind. Sie sind mit grünen Routenfeldern markiert.  

Lies die Beschreibung der verschiedenen Arten von Wanderrouten und 
schreibe die Nummer der passenden Routenfelder von unten dazu. 

Nationale Routen 
Nationale Routen durchqueren in der Regel einen grossen Teil der Schweiz und sind einstellig 
nummeriert.   
______, ______ 

Regionale Routen 
Regionale Routen führen durch regional besonders schöne Gebiete und sind zweistellig nummeriert. 
______, ______ 

Lokale Routen 
Lokale Routen sind in der Regel Tagesausflüge mit 2 bis 4 Stunden Wanderzeit. Sie sind dreistellig 
nummeriert oder zeigen ein Bild. ______, ______ 



2a / Wandern 

Routen 
Arbeitsmaterial 

3/8

Wanderland - Routen 

Welcher Routenbeschrieb passt zu welcher Route? Betrachte die Routenfelder 
auf dem ersten Arbeitsblatt und schreibe dann die richtige Nummer vor den 
entsprechenden Satz. 

Nr. Beschreibung der Wanderlandroute 

Wie der Name schon sagt, führt diese Route hauptsächlich durch die Alpen.

Diese Route verläuft sehr wahrscheinlich entlang eines Gewässers.

Wenn du dieses Routenfeld siehst, bist du im Tessin unterwegs.

Diese Route ist Teil eines berühmten europäischen Pilgerweges. Symbol für diesen Weg ist 
die Muschel. 

Auf dieser Route kannst du etwas über das Leben und die Bräuche eines Schweizer 
Kantons lernen. 

Diese Route führt um den Hauptort des Kantons Jura.

Du planst eine lokale Route in deiner Region. Überlege dir, was es für schöne 
Wege, besondere Landschaften oder andere interessante Sehenswürdigkeiten 
gibt und stelle eine Wanderroute zusammen. Gestalte nun ein Routenfeld für 
deine Route mit Routenname und -nummer. Verziere das Routenfeld mit 
etwas, das für deine Wanderung typisch ist.  

Einmal quer durch die Schweiz, bitte! 

Die meisten Wanderungen dauern einige Stunden. Doch es gibt auch Fernwanderrouten, bei denen 
die Wanderer mehrere Tage bis Wochen unterwegs sind und die ganze Schweiz oder sogar Teile 
Europas durchqueren. Eine davon ist die Via Alpina.  

Via Alpina 
20 lange Wandertage braucht es, um einmal quer durch die 
Schweizer Alpen zu wandern. Belohnt werden die Wanderer mit 
schönen Aussichten und wilden Berglandschaften. 
Der Schweizer Teil der Via Alpina startet in Vaduz (Fürstentum 
Liechtenstein) und endet in Montreux. Dabei durchquert die Via 
Alpina 6 Schweizer Kantone und überquert 15 Alpenpässe.  
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Findest du mit Hilfe der unteren Karte und der Schweizer Karte 4 Kantone und 6 Pässe, welche die Via Alpina durchquert oder 
überquert? Tipp: Finde heraus, was «Pass» auf Französisch heisst. 

Karte: https://map.schweizmobil.ch

https://map.schweizmobil.ch/
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Der Jakobsweg 

Der Jakobsweg (auch genannt ViaJacobi) ist 
ein berühmter Pilgerweg in Europa. Pilger sind 
Menschen, die meist aus religiösen Gründen 
eine Reise zu einem berühmten Pilgerort 
(heiliger Ort, z.B. mit Kirche oder Tempel) 
unternehmen. Für römisch-katholische Christen 
ist einer dieser Pilgerorte Santiago de 

Compostela im Norden Spaniens, wo das Grab des heiligen Jakobus liegt (daher der Name 
Jakobsweg). Am Rande des Jakobsweges gibt es viele Kirchen, Klöster und einfache Herbergen für 
die Unterkunft. Als Wegweiser dient die Jakobsmuschel (siehe Fotos). Wie du auf der Karte sehen 
kannst, gibt es unterschiedliche Jakobswege und die Pilger können selber entscheiden, wo sie starten 
wollen. Alle diese Wege führen schliesslich nach Santiago de Compostela in Spanien. 
Auch heute gibt es noch viele Menschen, die mehrtägige, mehrwöchige oder sogar mehrmonatige 
Wanderungen nach Santiago de Compostela machen, häufig auch ohne religiöse Gründe. Für viele ist 
es eine besondere Erfahrung, so lange zu Fuss unterwegs zu sein und wandernd viele Gebiete 
Europas zu sehen. 

Kennst du dich aus in der Schweizer Geografie? Dann nimm das Arbeitsblatt 
auf der nächsten Seite zur Hand und versuche, die vier Abschnitte des 
Jakobsweges durch die Schweiz richtig zusammenzusetzen (von Nordost nach 
Südwest). Schneide die Streifen aus, vergleiche sie mit dem Lösungsblatt und 
klebe sie zusammen. Tipp: Schweizer Karte zur Hand nehmen. 
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Der Jakobsweg 
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Musterlösung 

Wanderland – Routen 

Nationale Routen: 1,4 

Regionale Routen: 22, 59 

Lokale Routen: 135, 457 (erfundene Routenfelder) 

Nr. Beschreibung der Wanderland-Route 

1 Wie der Name schon sagt, führt diese Route hauptsächlich durch die Alpen. 

135 Diese Route verläuft sehr wahrscheinlich entlang eines Gewässers.

59 Wenn du dieses Routenfeld siehst, bist du im Tessin unterwegs.

4 
Diese Route ist Teil eines berühmten europäischen Pilgerweges. Symbol für diesen Weg ist die 
Muschel. 

22 
Auf dieser Route kannst du etwas über das Leben und die Bräuche in einem Schweizer Kanton 
lernen. 

457 Diese Route führt um den Hauptort des Kantons Jura. 

Einmal quer durch die Schweiz, bitte! 

Pässe: Foopass, Richetlipass, Klausenpass, Surenenpass, Jochpass, Grosse Scheidegg, Kleine 

Scheidegg, Sefinenfurgge (Sefinafurgga), Hohtürli, Bunderchrinde, Hahnenmoospass, 

Trüt(t)lisbergpass, Col de Jable, Col de Sonlomont, Col de Chaude  

 Einige Pässe sind nicht als solche angeschrieben! 

Kantone: St. Gallen, Glarus, Uri, Obwalden, Bern, Waadt 
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Der Jakobsweg 
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